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Aurora heisst das erste Baby 2026 

 

Um 02:43 Uhr in der Neujahrsnacht kam am Kantonsspital Aarau in der Frauenklinik das erste Baby des 

Jahres 2026 zur Welt. Die kleine Aurora ist 2760 Gramm schwer und 49 cm lang. Sie hat sich Zeit 

gelassen und kam 12 Tage nach dem errechneten Geburtstermin zur Welt. Am Schluss ging es dann 

schnell, Mutter und Tochter sind müde, aber wohlauf. In der Neujahrsnacht folgten am KSA um 02:45 Uhr 

und um 02:55 Uhr das zweite und das dritte Baby des Jahres 2026. 

 

Mit Silvester endete das Geburtenjahr 2025. Insgesamt kamen am KSA 2006 Neugeborene zur Welt, davon 959 

Mädchen und 1047 Jungen. Damit gab es am Kantonsspital Aarau im Jahr 2025 leicht weniger Geburten als im 

Vorjahr, 2024 wurden insgesamt 2056 Geburten verzeichnet. Schweizweit ist ein deutlicher Rückgang der 

Geburtenzahlen zu beobachten. 

 

Die Frauenklinik des KSA begleitet Frauen in jeder Lebensphase mit hoher medizinischer Kompetenz. Das Team 

der Geburtenabteilung betreut werdende Mütter individuell – von risikoarmen bis hin zu hochkomplexen 

Schwangerschaften und Geburten. 

 

Die meisten Kinder kamen in der Frauenklinik zur Welt, 1869 im Jahr 2025. Im Geburtshaus Nordstern, in dem 

Frauen im Beisein von Beleghebammen natürlich entbinden können, wurden weitere 137 Kinder geboren. 

 

Das KSA betreibt die einzige hochspezialisierte Neonatologie im Kanton Aargau. Im kantonsweit einzigen 

Perinatalzentrum kümmert sich das Team der Neonatologie des Kantonsspitals Aarau um kranke Neugeborene 

und Frühgeborene. Geburtshilfe und Neonatologie arbeiten eng zusammen, um die kleinen Patienten und ihre 

Mütter optimal zu versorgen. Pro Jahr kommen am Kantonsspital Aarau rund 200 Frühchen zur Welt.  
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Das Kantonsspital Aarau, das KSA am Bahnhof in Aarau, das KSA Lenzburg sowie das KSA Frick behandeln jährlich über 

32’600 Patientinnen und Patienten stationär sowie rund 700'000 ambulant. An unseren Standorten versorgen wir die 

Bevölkerung rund um die Uhr mit medizinischen Leistungen, von der Grundversorgung über die spezialisierte bis hin zur 

hochspezialisierten Medizin. Mit rund 4'800 Mitarbeitenden sind wir einer der bedeutendsten Arbeitgeber im Kanton. 


